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Aufgabenstellung Teil 1 ( Metadaten bzw. objekt- relationale Modellierung)

1.1 AUFGABE 1

An das Data Dictionary werden folgende drei Anfragen gestellt:

· Alle Tabellen, welche unter dem entsprechenden Benutzer angelegt sind
· Alle Views, welche unter dem Benutzer angelegt wurden
· Den Aufbau der Artikeltabelle (describe)
Die Befehle für angegebene Abfragen werden aus folgendem Menue ersichtlich ( Ausgabe anschließend):

CLEAR SCREEN

PROMPT *******************************************************************

PROMPT *                                                                                           *

PROMPT *    Menue zur Aufgabe 1 (2. Praktikumsabschnitt              *

PROMPT *







             *

PROMPT *******************************************************************

PROMPT
PROMPT Ausgabe der Tabellen welche angelegt wurden 

PROMPT 

select table_name from user_tables;

PROMPT

PROMPT Geben Sie <RETURN> ein, um die views auszugeben

PROMPT

accept antwort

PROMPT

select view_name from user_view;

PROMPT

PROMPT Geben Sie <RETURN> ein, um den Aufbau der 

PROMPT ATRIKEL TABELLE auszugeben

PROMPT

accept antwort

PROMPT

desc artikel;

PROMPT

1.2 AUFGABE 2

Aufbau und Funktion einer flachen Relation für einen beispielhaften Entity Typ:

Es werden folgende Entity Typen aus dem Realweltausschnitt SYDNEY 2000 beschrieben:

SPORTLER=({SPNR, SNAME, SVORNAME, SADRESSE(PLZ, ORT,STRASSE,NR),

{TEL_NR}, FAX_NR,{PERSOENL_BESTLEISTUNGEN(DISZIPLIN,BESTLEISTUNG, DATUM_BESTLEISTUNG)}})

WETTKAMPF=({WKNR, WK_BEZEICHNUNG, DISZIPLIN, WKORT, WKTAG}})

WKTEILNEHMER=((SPORTLER,WETTKAMPF), {ERZIELTES_ERGEBNIS})

(a): Transformation des Realweltausschnitts in „flache“ Relationen 

1.3 Der Entity- Typ SPORTLER:

create table sadresse

(

 spnr number(6),

 plz number(5),

 ort varchar(20),

 str varchar(20),

 nr varchar(3),

 constraint sadresnr_pk primary key(spnr)

);

Die Tabelle SADRESSE beinhaltet die Adresse/n eines Sportlers und 

wird eindeutig über den Primärschlüssel sadresnr identifiziert.

create table sportler

(

 spnr number(6),

 sname varchar(20),

 svorname varchar(20),

 fax_nr varchar(12),

 constraint spnr_pk primary key(spnr),

 constraint spnr_fk foreign key(spnr) references sadresse(spnr)

);

Die Tabelle SPORTLER ist die Haupttabelle. Hier werden die Daten

des Sportler gespeichert, mit foreign keys zur Adresse,

create table bestleistung

(

 wknr number(6), 

 disziplin varchar(20),

 bestleistungp varchar(20),

 datum_bestl date, 

 spnr number(6),

 constraint leistungsnr_pk primary key(wknr, spnr),

 constraint spnrb_fk foreign key(spnr) references sportler(spnr) on delete cascade

);

Die Tabelle PERSOENL_BESTLEISTUNG enthält einen Primärschlüssel 

zur Eindeutigen Identifikation der persoenlichen Bestleistungen.

Die Tabelle enthält die Bestleistungen von einem bestimmten Sportler

mit dem selben Entity spnr. Wird in der Tabelle SPORTLER ein Datensatz

gelöscht, werden auch sämtliche Einträge in PERSOENL_BESTLEISTUNG

gelöscht, realisiert mit on delete cascade.

create table telnr

(

 telnrnr number(3),

 telnr varchar(12),

 spnr number(6),

 constraint telnrnr_pk primary key(telnrnr,spnr),

 constraint spnrt_fk foreign key(spnr) references sportler(spnr) on delete cascade

);

Die Tabelle TELNR enthält einen primary key telnrnr, unter der 

die Tabelle eindeutig referenziert werden kann. Sämtliche Einträge

gehören zu einem Sportler. Wird ein Sportler gelöscht, werden 

automatisch sämtliche Daten mitgelöscht (realisiert mit on delelte

cascade).

1.4 Der Entity- Typ WETTKAMPF:

create table wettkampf

(

 wknr number(6),

 wk_bezeichnung varchar(20),

 disziplin varchar(20),

 wkort varchar(20),

 wktag date,

 constraint wknr_pk primary key(wknr)

);

Die Tabelle WETTKAMPF wird durch den Primärschlüssel 

wknr eindeutig identifiziert.

1.5 Der Entity- Typ WKTEILNEHMER:

create table wkteilnehmer

(

 sportlerw number(6),

 wettkampfw number(6),

 constraint teilnehmer_pk primary key(sportlerw, wettkampfw),

 constraint sportler_fk foreign key(sportlerw) references sportler(spnr),

 constraint wettkampf_fk foreign key(wettkampfw) references wettkampf(wknr) 

);

Die Tabelle WKTEILNEHMER wird eindeutig über den Primärschlüssel

teilnehmer identifiziert. 

Sie enthält außerdem foreign key zur Tabelle SPORTLER / bzw. 

WETTKAMPF

create table erzieltes_ergebnis

(

 disziplin varchar(20),

 wettkampf number(6),

 ergebnis varchar(20),

 spnr number(6),

 constraint ergebnisnr_pk primary key(wettkampf),

 constraint teilnehmer_fk foreign key(spnr, wettkampf) references wkteilnehmer(sportlerw, wettkampfw)

);

Die Tabelle ERZIELTES_ERGEBNIS ist eindeutig mit dem Primärschlüssel

ergebnisnr ausgestattet.

Mit dem foreign key spnr werden die Datensätze automatisch gelöscht,

falls ein Datensatz in WKTEILNEHMER gelöscht wird.

1.6 Füllen der Tabellen mit einigen Beispieldaten

Es wird folgend ein Datensatz angelegt, der beispielhaft die Tabellen belegt.

insert into sadresse(spnr, plz, ort, str, nr) values



    (1, 78234, 'Engen', 'Hasenstr.', '280');

insert into sadresse(spnr, plz, ort, str, nr) values



    (2, 78224, 'Singen', 'Zwergnasenstr', '7');

insert into sportler(spnr, sname, svorname, fax_nr) values



    (1, 'Braun', 'Christian', '07733/999999');

insert into sportler(spnr, sname, svorname, fax_nr) values



    (2, 'Stahl', 'Melanie', 'KEIN Fax');   

insert into bestleistung(wknr, disziplin, bestleistungp, datum_bestl, spnr) values



    (1, 'Wettsaufen','30', '30-DEC-99', 1);

insert into bestleistung(wknr, disziplin, bestleistungp, datum_bestl, spnr) values



    (2, 'Kettenrauchen', '3000', '30-DEC-99', 1);

insert into bestleistung(wknr, disziplin, bestleistungp, datum_bestl, spnr) values



    (1, 'Wettsaufen', '25', '17-DEC-99' , 2);

insert into bestleistung(wknr, disziplin, bestleistungp, datum_bestl, spnr) values

                    (2, 'Kettenrauchen', '4000', ' 17-DEC-99', 2);

insert into telnr(telnrnr, telnr, spnr) values



    (1, '09133/31**', 2);

insert into telnr(telnrnr, telnr, spnr) values



    (1, '07733/978380', 1);

insert into telnr(telnrnr, telnr, spnr) values



    (2, '0172-7183678', 1);

insert into wettkampf(wknr, wk_bezeichnung, disziplin, wkort, wktag) values



    (1, 'Elchtest', 'Wettsaufen', 'AMH-Bar', '24-DEC-99');

insert into wettkampf(wknr, wk_bezeichnung, disziplin, wkort, wktag) values



    (2, 'Smoke on the water', 'Kettenrauchen' ,'Hafenhalle', '06-DEC-99');

insert into wkteilnehmer(sportlerw, wettkampfw) values



    (1, 1);

insert into wkteilnehmer(sportlerw, wettkampfw) values



    (1, 2);

insert into wkteilnehmer(sportlerw, wettkampfw) values



    (2, 1);

insert into wkteilnehmer(sportlerw, wettkampfw) values



    (2, 2);

insert into erzieltes_ergebnis(disziplin, wettkampf, spnr, ergebnis) values




      ('Wettsaufen',1, 1, '30');

insert into erzieltes_ergebnis(disziplin, wettkampf, spnr, ergebnis) values




      ('Kettenrauchen',2, 2, '4000');

PROMPT

PROMPT

PROMPT Geben Sie <RETURN> ein

PROMPT 

accept antwort

PROMPT

start haupt2

1.7 Auswertung des Tabelleninhalts

Folgender View wurde angelegt:

create view bestl as

select be.disziplin, be.wknr, ee.ergebnis, be.spnr, sp.sname

from bestleistung be, erzieltes_ergebnis ee, sportler sp

where ee.ergebnis=be.bestleistungp and be.spnr=sp.spnr;

Anfragen auf den view könnten wie folgt lauten:

· select * from bestl

(Es werden alle Namen der Sportler angezeigt, welche einzelne Disziplinen 

 gewonnen haben)

2. Aufbau und Funktion einer strukturierten Relation 

2.1 Erstellen benutzerdefinierter Datentypen:

create type adresse_t as object

(

 plz number(5),

 ort varchar(20),

 strasse varchar(20),

 nr varchar(4)

)

/

create type tel_t as object

(

 telnr varchar(12)

)

/

create type bestleistung_t as object

(

 disziplin varchar(20),

 bestleistung varchar(10),

 datum_best date

)

/

create type sportler_t as object

(

 spnr number(6),

 sname varchar(15),

 svorname varchar(15),

 faxnr varchar(12),

 telefon tel_t,

 adress adresse_t,

 leistung bestleistung_t

)

/

create type wettkampf_t as object

(

 wknr number(6),

 wk_bezeichnung varchar(20),

 disziplin varchar(15),

 wkort varchar(10),

 wktag date

)

/

create type ergebnis_t as object

(

 rekord varchar(10)

)

/

2.2 Aufbau der Relation:

create table wkteilnehmer

(

 nummer number(3),

 spl sportler_t,

 wett wettkampf_t,

 er ergebnis_t

);

2.3 Füllen der Tabellen mit 2 Beispielsätzen

insert into wkteilnehmer(nummer, spl, wett, er) values

       (100, sportler_t(100000, 'Braun', 'Christian', '07733/999999',

       tel_t('07733/999999'),

       adresse_t(78234, 'Engen', 'Hasenstr', '22222'),

       bestleistung_t('Wettsaufen', '100 Bier', '13-DEC-99')),

       wettkampf_t(200000, 'Freizeit', 'Wettsaufen', 'Engen', '14-DEC-99'),

       ergebnis_t('300 Bier'));

insert into wkteilnehmer(nummer, spl, wett, er) values

       (200, sportler_t(110000, 'Stahl', 'Melanie', '07568/999999',

       tel_t('07568/897870'),

       adresse_t(76578,'Konstanz', 'Steinstr','20'),

       bestleistung_t('Rauchen', '1000 Zig', '12-DEC-99')),

       wettkampf_t(300000,'Freizeit1', ' Rauchen', 'Singen', '15-DEC-99'),

       ergebnis_t('1000 Zig'));

PROMPT ******************************

PROMPT *     <Return>               *

PROMPT ******************************

PROMPT

accept antwort

start haupt2

2.4 Auswertung des Tabelleninhalts

Da das Datenbankmodell rein objektorientiert ist, werden alle Objekte auch entsprechend angesprochen.

Bsp.: Der Ort befindet sich im Objekt Adresse, diese im Objekt Sportler. Um diesen Wert auszugeben, muß folgender Aufruf erfolgen:

-spl.adress.ort

Folgend ein kompletter Datenbankzugriff, welcher den Namen, die Disziplin, die persönliche Bestleistung und das erzielte Ergebnis aufblendet.

select c.spl.sname, c.wett.disziplin, c.spl.leistung.bestleistung,

c.er.rekord from wkteilnehmer c;

3. Einbettung von SQL- Statements in die Sprache C

3.1 Darstellung genau eines Satzes aus der Tabelle (p1)

#include <iostream.h>

#include <stdlib.h>

#include <string.h>

#include <sqlca.h>

EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;

//Strukturdeklaration

struct Sportler

{


varchar spnr[10];


varchar sname[20];


varchar svorname[20];


varchar fax_nr[15];

} sportler;

//Indikatorvariablen für Kunde

struct SportlerInd

{


short spnr_ind;


short sname_ind;


short svorname_ind;


short fax_nr_ind;

}sportler_ind;

EXEC SQL END DECLARE SECTION;

void SqlError(void);

void SqlConnect(void);

void SelectSportler(void);

void DisplaySportler(void);

void NotFound(void);

//Hauptfunktion

int main(void)

{


//Fehlerbehandlung initialisieren


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR DO SqlError();


//Connection aufbauen


SqlConnect();


//Kunden einlesen


SelectSportler();


//Kunden ausgeben


DisplaySportler();


//Schliessen der Verbindung zur Datenbank und deren Aktualisierung


EXEC SQL COMMIT WORK RELEASE;


return 1;

}

//Globale Funktion zur Fehlerbehandlung

void SqlError(void)

{


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR CONTINUE;


cout << "Fehler bei der Datenbank" << endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Funktion bei nichtfinden eines Datensatzes

void NotFound(void)

{


cout<<"\n Der Datensatz wurde nicht gefunden \n" <<endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Connection aufbauen

void SqlConnect(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar userID[20];


varchar passWord[20];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


//Verbindung zur Datenbank aufbauen


userID.len = strlen(strcpy((char*)userID.arr, "dbsys01"));


passWord.len = strlen(strcpy((char*)passWord.arr, "AudiTT1"));


//Einloggen in die Datenbank


EXEC SQL CONNECT :userID IDENTIFIED BY :passWord;


cout<<"\n\n Sie sind mit der Datenbank verbunden. \n\n";

}

//Einen Kunden aus der Datenbank auslesen

void SelectSportler(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar spnrr[10];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


//Namen abfragen


cout<<"Bitte geben Sie die Sportlernummer ein: ";


cin >> spnrr.arr;


spnrr.len = strlen((const char*)spnrr.arr);


EXEC SQL WHENEVER NOT FOUND DO NotFound();

cout << "\nSQL Pruefung\n";


//Datensatz auslesen


EXEC SQL SELECT *


INTO :sportler INDICATOR :sportler_ind


FROM SPORTLER


WHERE SPNR = :spnrr;

}

//Einen Kunden auf dem Bildschirm ausgeben

void DisplaySportler(void)

{


//Kundendaten


cout<<"\n Es wurden folgende Daten gefunden: \n"



<<"Nummer:"



<<(char*)sportler.spnr.arr<<endl



<<"Name:"



<<(char*)sportler.sname.arr

<<endl



<<"Vorname:"

<<(char*)sportler.svorname.arr

<<endl<<endl;

}

3.2 Darstellung mehrerer Sätze mit Hilfe des Cursor Prinzips (P2)

Das folgende Programm gibt alle Adressen aus, die zu einem zuvor eingegebenen Ort 

Entsprechen.

#include <iostream.h>

#include <stdlib.h>

#include <string.h>

#include <sqlca.h>

EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;

//Strukturdeklaration

struct Adresse

{


varchar spnr[6];


varchar plz[5];


varchar ort[20];


varchar str[20];


varchar nr[3];

} adresse;

//Indikatorvariablen für Kunde

struct AdresseInd

{


short spnr_ind;


short plz_ind;


short ort_ind;


short str_ind;


short nr_ind;

}adresse_ind;

EXEC SQL END DECLARE SECTION;

void SqlError(void);

void SqlConnect(void);

void SelectAdressListe(void);

void DisplayAdresse(void);

void NotFound(void);

//Hauptfunktion

int main(void)

{


//Fehlerbehandlung initialisieren


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR DO SqlError();


//Connection aufbauen


SqlConnect();


//Kunden einlesen


SelectAdressListe();


//Schliessen der Verbindung zur Datenbank und deren Aktualisierung


EXEC SQL COMMIT WORK RELEASE;


return 1;

}

//Globale Funktion zur Fehlerbehandlung

void SqlError(void)

{


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR CONTINUE;


cout << "Fehler bei der Datenbank" << endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Funktion bei nichtfinden eines Datensatzes

void NotFound(void)

{


cout<<"\n Der Datensatz wurde nicht gefunden \n" <<endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Connection aufbauen

void SqlConnect(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar userID[20];


varchar passWord[20];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


//Verbindung zur Datenbank aufbauen


userID.len = strlen(strcpy((char*)userID.arr, "dbsys01"));


passWord.len = strlen(strcpy((char*)passWord.arr, "AudiTT1"));


//Einloggen in die Datenbank


EXEC SQL CONNECT :userID IDENTIFIED BY :passWord;


cout<<"\n\n Binn ich schon drinn, oder was? \n\n";

}

//Cursor oeffnen und deklarieren

void SelectAdressListe(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar ortr[6];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


cout<<"Geben Sie den Ort ein: ";


cin>>ortr.arr;


ortr.len = strlen((const char*)ortr.arr);


//Cursor deklarieren


EXEC SQL DECLARE adressListe CURSOR



FOR SELECT * FROM SADRESSE WHERE ORT = :ortr;


//Cursor oeffnen


EXEC SQL OPEN adressListe;


//Daten auslesen


cout<<"Es wurden folgende Daten gefunden:\n\n"



<<"Nummer\t\tStrasse\t\tNummer\tPlz\tOrt"<<endl;


for(;;)


{



EXEC SQL FETCH adressListe INTO :adresse INDICATOR :adresse_ind;



//Ende der Datensätze



if(sqlca.sqlcode)



{




break;



}



//Kunden ausgeben



DisplayAdresse();


}


//Cursor schliessen


EXEC SQL CLOSE adressListe;

}

//Kunden auf dem Bildschirm ausgeben

void DisplayAdresse(void)

{


//Kundendaten


cout<<(char*)adresse.spnr.arr<<"\t\t"



<<(char*)adresse.str.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.nr.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.plz.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.ort.arr<<endl<<endl;

}

3.3 Modifizieren mehrerer Datensätze mit Hilfe des Cursorprinzips (P3)

Das folgende Programm liest alle Datensätze aus, die einem bestimmten Ort zugeordnet werden können und erlaubt eine Änderung der Postleitzahl, zu den betreffenden Orten. Die Datensätze werden automatisch aktualisiert.

#include <iostream.h>

#include <stdlib.h>

#include <string.h>

#include <sqlca.h>

EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;

//Strukturdeklaration

struct Adresse

{


varchar spnr[6];


varchar plz[5];


varchar ort[20];


varchar str[20];


varchar nr[3];

} adresse;

//Indikatorvariablen für Kunde

struct AdresseInd

{


short spnr_ind;


short plz_ind;


short ort_ind;


short str_ind;


short nr_ind;

}adresse_ind;

EXEC SQL END DECLARE SECTION;

void SqlError(void);

void SqlConnect(void);

void SelectAdressListe(void);

void NotFound(void);

//Hauptfunktion

int main(void)

{


//Fehlerbehandlung initialisieren


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR DO SqlError();


//Connection aufbauen


SqlConnect();


//Kunden einlesen


SelectAdressListe();


//Schliessen der Verbindung zur Datenbank und deren Aktualisierung

 
EXEC SQL COMMIT WORK RELEASE;


return 1;

}

//Globale Funktion zur Fehlerbehandlung

void SqlError(void)

{


EXEC SQL WHENEVER SQLERROR CONTINUE;


cout << "Fehler bei der Datenbank" << endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Funktion bei nichtfinden eines Datensatzes

void NotFound(void)

{


cout<<"\n Der Datensatz wurde nicht gefunden \n" <<endl;


EXEC SQL ROLLBACK WORK RELEASE;


exit(1);

}

//Connection aufbauen

void SqlConnect(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar userID[20];


varchar passWord[20];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


//Verbindung zur Datenbank aufbauen


userID.len = strlen(strcpy((char*)userID.arr, "dbsys01"));


passWord.len = strlen(strcpy((char*)passWord.arr, "AudiTT1"));


//Einloggen in die Datenbank


EXEC SQL CONNECT :userID IDENTIFIED BY :passWord;


cout<<"\n\n Binn ich schon drinn, oder was? \n\n";

}

//Cursor oeffnen und deklarieren

void SelectAdressListe(void)

{


EXEC SQL BEGIN DECLARE SECTION;


varchar ortr[6];

    varchar plzr[20];


EXEC SQL END DECLARE SECTION;


cout<<"Geben Sie den Ort ein, bei denen die Postleitzahl geaendert werden soll:\n ";


cin>>ortr.arr;


ortr.len = strlen((const char*)ortr.arr);


//Cursor deklarieren


EXEC SQL DECLARE adressListe CURSOR



FOR SELECT * FROM SADRESSE WHERE ORT = :ortr;


//Cursor oeffnen


EXEC SQL OPEN adressListe;


//Daten auslesen


cout<<"Es wurden folgende Daten gefunden:\n\n"



<<"Nummer\t\tStrasse\t\tNummer\tPlz\tOrt"<<endl;


for(;;)


{



EXEC SQL FETCH adressListe INTO :adresse INDICATOR :adresse_ind;



//Ende der Datensätze



if(sqlca.sqlcode)



{




break;



}

    else

    {




cout<<(char*)adresse.spnr.arr<<"\t\t"



<<(char*)adresse.str.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.nr.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.plz.arr

<<"\t"



<<(char*)adresse.ort.arr<<endl<<endl;

    cout<<"\n\n\n"; 

  
}

   }

 
cout<<"Geben Sie die neue Postleitzahl ein: \n";


cin>>plzr.arr;


plzr.len = strlen((const char*)plzr.arr);


EXEC SQL UPDATE SADRESSE set PLZ =:plzr WHERE ORT =:ortr;  


//Cursor schliessen


EXEC SQL CLOSE adressListe;

}

Die Veränderungen werden erst nach dem EXEC SQL ROLLBACK RELEASE „wirksam“, d.h. während der Eingabe sind keine weiteren Zugriffe auf die Tabelle möglich. 

Der Eintrag kann erst nach Abschluß der Transaktion gelesen werden. D.h. bspw. In Oracle 8 ist ein SELECT oder INSERT in die entsprechende Tabelle erst nach Beendigung des auf die selbe Tabelle verweisende C/C++ Programm möglich.

Aufgabenstellung Teil 2 (Dokumentation der Programmabläufe)

 4.1 (P1) Beispiel zu Programm p1.pc+:

cbraun@gateway:DBANK $ p1

 Sie sind mit der Datenbank verbunden.

Bitte geben Sie die Sportlernummer ein: 1

SQL Pruefung

 Es wurden folgende Daten gefunden:

Nummer:1

Name:Braun

Vorname:Christian

4.2 (P2) Beispiel zu Programm p2.pc+:

cbraun@gateway:DBANK $ p2

 Binn ich schon drinn, oder was?

Geben Sie den Ort ein: Engen

Es wurden folgende Daten gefunden:

Nummer          Strasse         Nummer  Plz     Ort

1               Nasenstr                     78234   Engen

3               Reichenaustr    12      78234   Engen

4.3 (P3) Beispiel zu Programm p3.pc+:

cbraun@gateway:DBANK $ p3

 Binn ich schon drinn, oder was?

Geben Sie den Ort ein, bei denen die Postleitzahl geaendert werden soll:

 Engen

Es wurden folgende Daten gefunden:

Nummer          Strasse         Nummer  Plz     Ort

1               Nasenstr    28             78234   Engen

3               Reichenaustr    12      78234   Engen

Geben Sie die neue Postleitzahl ein:

78224
Die Daten wurden erfolgreich geändert.

4.4 Dokumentation der Programmabläufe 

SQL> start haupt2

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

2

Table created.

Table created.

Table created.

Table created.

Table created.

Table created.

Table created.

View created.

Geben Sie <RETURN> ein

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

4

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

1 row created.

Geben Sie <RETURN> ein

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8     

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

5

DISZIPLIN                  WKNR ERGEBNIS             SPNR   SNAME                                                       

-------------------- ---------- -------------------- ------ --------------------                                        

Wettsaufen                    1 30                   1      Braun                                                       

Kettenrauchen                 2 4000                 2      Stahl                                                       

***************************************

*     Geben Sie <RETURN> ein          

***************************************

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

1

**********************************************************

*                                                        

*    Aufgabe 1 (2. Praktikumsabschnitt)                  

*                                                        

**********************************************************

Ausgabe der Tabellen welche angelget wurden (Namen)

TABLE_NAME                                                                                                              

------------------------------                                                                                          

ADRESSE                                                                                                                 

BESTLEISTUNG                                                                                                            

ERZIELTES_ERGEBNIS                                                                                                      

SADRESSE                                                                                                                

SPORTLER                                                                                                                

TELNR                                                                                                                   

WETTKAMPF                                                                                                               

WKTEILNEHMER                                                                                                            

8 rows selected.

Geben Sie <SATURN>, ha,ha, neee <RETURN> ein, um die Namen der views auszugeben

VIEW_NAME                                                                                                               

------------------------------                                                                                          

BESTL                                                                                                                   

Geben Sie <RETURN> ein um den Aufbau der Tabelle Wettkampf auszugeben:

 Name                            Null?    Type

 ------------------------------- -------- ----

 WKNR                            NOT NULL NUMBER(6)

 WK_BEZEICHNUNG                           VARCHAR2(20)

 DISZIPLIN                                VARCHAR2(20)

 WKORT                                    VARCHAR2(20)

 WKTAG                                    DATE

Geben Sie <RETURN> ein

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 








*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

3

Table dropped.

Table dropped.

Table dropped.

Table dropped.

Table dropped.

Table dropped.

Table dropped.

View dropped.

Geben Sie <RETURN> ein

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                        

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

6

Type created.

Type created.

Type created.

Type created.

Type created.

Type created.

Table created.

***************************************

*     < RETURN >                      

***************************************

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 






 

*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

8

1 row created.

1 row created.

******************************

*     <Return>               *

******************************

***********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

***********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen




 

* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 











        

**********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

**********************************************************

9

SPL.SNAME       WETT.DISZIPLIN  SPL.LEISTU ER.REKORD                                                                    

--------------- --------------- ---------- ----------                                                                   

Braun           Wettsaufen      100 Bier   300 Bier                                                                     

Stahl            Rauchen        1000 Zig   1000 Zig                                                                     

*********************************

*     <RETURN>                  *

*********************************

**********************************************************

*              Praktikumsteil 2                           

**********************************************************

*                                                         

* Anfragen an das Data Dictionary           ---->  1      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen (flache Relationen)---->  2      

* Loeschen der Tabellen (flache Relationen) ---->  3      

* Einfuegen der Beispieldaten               ---->  4      

* Anzeige des views Bestleistung            ---->  5      

*                                                         

* Erstellen der Tabellen






* (strukturierte Relation)                  ---->  6      

* Loeschen der Tabellen                     ---->  7      

* Einfuegen der Beispiedaten                ---->  8      

* Auswertung                                ---->  9      

* 








*





         

***********************************************************

* Beenden                                    ----> 15     

***********************************************************

7

Table dropped.

Type dropped.

Type dropped.

Type dropped.

Type dropped.

Type dropped.

Type dropped.

